
 

Juli 
01 So  
02 Mo  
03 Di  
04 Mi  
05 Do  

1857 Clara Zetkin 
geboren 

Eine der wichtigsten Theoreti-
kerinnen und Anführerin der 
proletarischen Frauenbewe-
gung, als Alterspräsidentin des 
Reichtages nutzte sie 1933 die 
Eröffnungsrede um den deut-
schen Faschismus anzuklagen.  

06 Fr  
07 Sa  
08 So  
09 Mo  
10 Di  
11 Mi  
12 Do  
13 Fr  
14 Sa  
15 So  
16 Mo  
17 Di  
18 Mi  

Tag der Interbrigaden 
Zur Verteidigung der Spanischen Republik 
gebildete bewaffnete Truppen von Antifaschisten 
aus der ganzen Welt, um gegen die spanischen 
Faschisten zu kämpfen (die von den deutschen 
Faschisten unterstützt wurden). 

 
19 Do  
20 Fr  
21 Sa  
22 So  
23 Mo  
24 Di  
25 Mi  
26 Do A
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Sturm auf die Moncada-Kaserne Cuba 
1953 

Dieser Tag wird in Kuba als Beginn der Revolu-
tion gefeiert. Der Versuch von wenigen 
Entschlossenen unter der Füh- 
rung Fidel Castros,  blutig  
niedergeschlagen vom  
Batista-Regime. Als  
Bewegung des 26.  
Juli (M-26-7) wurde  
der Kampf weiterge- 
tragen, bis zum Sieg. 
27 Fr  
28 Sa   

Antifacamp 

 
Das Camp findet seit 1990 jährlich, immer in der 
letzten Juli-Woche zum Erhalt der KZ-
Gedenkstätte Buchenwald statt. Gemeinsam 
arbeiten wir auf der Gedenkstätte, machen 
Veranstaltungen zur Geschichte und aktuellen 
Themen oder Aktionen. 
29 So  
30 Mo  
31 Di  

 

August 
01 Mi  
02 Do  
Potsdamer Abkommen unterzeichnet 

Von den Vertretern der Antihitlerkoalition, USA, 
UdSSR und Großbritannien vereinbarte Nach-
kriegsregelung, die eine Demilitarisierung, Dena-
zifizierung, Demokratiesierung und Demonopoli-
sierung für Deutschland vorschreibt, damit von 
diesem Land nie wieder Krieg ausgehen kann. 
Im Gegensatz zur DDR wurde dies von der BRD 
nie umgesetzt, es ist aber nach wie vor gültig. 

 
03 Fr  
04 Sa  
05 So  
06 Mo  
07 Di  
08 Mi  
09 Do  
10 Fr  
11 Sa  
12 So  
13 Mo  

1871 Karl Liebknecht 
geboren 

„Der Hauptfeind steht im eigen-
en Land und heißt deutscher 
Imperialismus.“ (Liebknecht) 
Kommunist, Kämpfer gegen 
den deutschen Militarismus, 
Mitbegründer der KPD. (siehe 
auch 15.01.) 

1826 Fidel Castro geboren 
Zusammen mit Che 
Guevara Vorkämpfer 
der Kubanischen Re-
volution 1959. Vorsit-
zender der Kommu-
nistischen Partei Ku-
bas und Staatspräsi-
dent bis 2008. 

Mauerbau 1961 
Nicht nur der Versuch die wirtschaftliche 
Ausblutung der DDR durch die BRD zu beenden. 
Die Mauer war auch die Antwort auf das 
Kriegsgeschrei der westdeutschen Monopole 
und ihres Kriegsministers und ehemaligen 
"Nationalsozialistischen Führungsoffiziers" F.J. 
Strauß. 
14 Di  
15 Mi  
16 Do  
17 Fr  
Verbot der KPD in West- Deutschland 

18 Sa  
19 So  
20 Mo  
21 Di  

1948 Aufnahme der FDJ in den WBDJ 
Foto: Die FDJ bei den  
Weltfestspielen 2010 

 
 
 

 
22 Mi  
23 Do  
24 Fr  
25 Sa  
26 So  
27 Mo  
28 Di  
29 Mi  
30 Do  
31 Fr  

 

September 
01 Sa  

Antikriegstag  
Mit dem 
Überfall auf  
die Republik Polen  
eröffnete das fa- 
schistische  
Deutsche  
Reich  
den 2.  
Weltkrieg. 

Weltfriedenstag 

02 So  
03 Mo  
Enteignung der Faschisten und Junker 

Beschluss zur Enteig-
nung der Großgrund-
besitzer und aller fa-
schistischen Landbesit-
zer in der sowjetischen 
Besatzungszone 1945. 
Umsetzung einer  For-
derung des  Potsdamer 
Abkommens, da die 
Großgrundbesitzer ei-
ne der wichtigsten Stüt-
zen des Faschismus 
waren. 

04 Di  
05 Mi  
06 Do  
07 Fr  
08 Sa  
09 So  

Internationaler Gedenktag für die Opfer 
des faschistischen Terrors und 

Kampftag gegen Faschismus und 
imperialistischen Krieg 

10 Mo  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11 Di  
12 Mi  
13 Do  
14 Fr  
15 Sa  
16 So  
17 Mo  
18 Di  
19 Mi  
20 Do  
21 Fr  
22 Sa  
23 So  
24 Mo  
25 Di  
26 Mi  
27 Do  
28 Fr  
29 Sa  
30 So  

 

Oktober 
01 Mo  
02 Di  
03 Mi  

Tag der Annexion 
Von der herrschenden 
Klasse als Tag der 
deutschen Einheit be-
zeichnet, da an die-
sem Tag 1990 der 
Einigungsvertrag un-
terzeichnet wurde, mit 
dem die Annexion der 
DDR durch die BRD 
besiegelt wurde. 

04 Do  
05 Fr  
06 Sa  
07 So  

DDR-Geburtstag 
Am 7.10.49 wurde die 
Verfassung der DDR 
vom Deutschen Volks-
kongress angenom-
men und damit we-
nigstens einem Teil 
der Deutschen die 
Chance gegeben, was 
im  Mai 1949 mit der 
Gründung der BRD für 
das gesamte Deutsch-
land zunichte gemacht 
wurde: Ein wirklich 
neuer, antifaschistisch 
demokratischer Staat. 

08 Mo  
09 Di  
10 Mi  
11 Do  
12 Fr  
13 Sa  
14 So  

15 Mo  
16 Di  
17 Mi  
18 Do  
19 Fr  
20 Sa  
21 So  
22 Mo  
23 Di  
24 Mi  

 

25 Do  
 

1917 Große 
Sozialistische 

Oktober-
revolution in 

Russland 

Ausgehend von Kronstadt und Petrogard, dem 
späteren Leningrad standen die Soldaten, 
Arbeiter und Bauern in Russland 1917 auf und 
fegten die alten Herren davon. Sie legten die 
Grundlage für Jahrzehnte des Fortschritts im 
Leben der Bevölkerung, sowie der Fortent-
wicklung von Wissenschaft und Technik. Außer-
dem gab die russische Revolution den Arbeiter-
bewegungen in den anderen kapitalistischen 
Ländern riesigen Auftrieb, z.B. im Deutschland 
(siehe 09.11.) und auch den Befreiungsbewe-
gungen in den Kolonien.  
Der 25. Oktober 1917 des julianischen Kalenders 
entspricht unserem 07. November 1917. 

26 Fr  
27 Sa  
28 So  
29 Mo  
30 Di  
31 Mi  

 

November 
01 Do  
02 Fr  
03 Sa  
04 So  
05 Mo  
06 Di  
07 Mi siehe 25.11. 
08 Do  
09 Fr  
1918 Revolution  
in Deutschland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unter den Losungen „Nieder mit dem Krieg!“ Für 
Freiheit und Brot!“, ausgehend von den Matrosen 
in Kiel standen Arbeiter und Soldaten am Ende 
des Ersten imperialistischen Weltkrieg im ganzen 
Land auf und übernahmen mit Hilfe von 
Räteregierungen die Macht im Staat. Die 
Revolution wurde blutig niedergeschlagen. 
10 Sa  

Gründung WBDJ (Weltjugendtag) 
Der Weltbund der Demokratischen Jugend grün-
dete sich 1945, aus den Erfahrungen des Kam-
pfes der Jugend gegen Faschismus und Krieg, 
aus der Notwendigkeit heraus, einen weltweiten 
Zusammenschluss zum Erfahrungsaustausch, 
zur Diskussion und zum gemeinsamen Kampf zu  
bilden. Heute hat er über 140 Mitgliedsorga-
nisationen mit über 30 Millionen Mitgliedern. Er 
ist Ausrichter der Weltfestspiele. 
11 So  
12 Mo  
13 Di  
14 Mi  
15 Do  
16 Fr  
17 Sa  
18 So  
19 Mo  
20 Di  
21 Mi  
22 Do  
23 Fr  
24 Sa  
25 So  
26 Mo  
27 Di  
28 Mi  

Friedrich Engels  
1820 geboren 

Zusammen mit Karl  
Marx Begründer  
des wissenschaf 
tlichen Kommu- 
nismus und einer  
der wichtigsten Leh- 
rer der internationalen  
Arbeiterbewe- 
gung. 

29 Do  
30 Fr  

 

Dezember 
01 Sa  
02 So  
03 Mo  
04 Di  
05 Mi  
06 Do  
07 Fr  
08 Sa  
09 So  
10 Mo  
11 Di  
12 Mi  
13 Do  
14 Fr  
15 Sa  
16 So  
17 Mo  
18 Di  
19 Mi  
20 Do  
21 Fr  

1879 Stalin geboren 
„Man kann nicht sagen: In 
dem Arbeiterstaat Rußland 
herrscht die Freiheit. Aber 
man kann sagen: Dort 
herrscht die Befreiung“ 
(Bertolt Brecht zur SU un-
ter der Führung von Stalin)  
Revolutionär und Führer in 
der Revolution 1917, beim 
sozialistischen Aufbau in 
der SU und beim Kampf 
der Roten Armee und des 
Volkes bis zum Sieg über 
den deutschen Faschismus 
22 Sa  
23 So  
24 Mo  
25 Di  
26 Mi  

1893 Mao geboren 
"Rebellion gegen Reaktio-
näre ist gerechtfertigt." Mao. 
Einfacher Bauernsohn, Teil 
seines riesigen in Aufbruch 
geratenen Volkes, Revoluti-
onär und Führer des gewal-
tigsten Bauernkrieges der 
Neuzeit, der im Unterschied 
zu Bauernkriegen vergan-
gener Jahrhunderte sieg-
reich war, weil die aufstän-
dischen Bauern unter dem 
Kommando der Partei der 
Arbeiterklasse standen. 
27 Do  
28 Fr  
29 Sa  
30 So  
31 Mo  

1918 Gründung der KPD 

 
Mitten in der Novemberrevolution fand der Grün-
dungsparteitag der Kommunistischen Partei 
Deutschlands vom 30. Dezember 1918 bis zum 
01. Januar 1919 statt. 
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